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Das Wort des Präsi

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

Mit frischem Wind und verstärkt starten wir 
in die neue HOPP OG Saison. Herzlich will-
kommen Reto Albisser und Sämi Stalder, 
im Redaktionsteam unseres Cluborgans.

Frischen Wind haben wir uns so sehr auch 
für das Jahr eins nach unserem 100. Ge-
burtstag gewünscht. Die Hoffnung war 
gross. Gekommen ist leider nur ein laues 
Lüftchen. Noch immer ist unser Vereins-
betrieb stark beeinträchtigt und an Ju-
biläumsfeierlichkeiten mag im Moment 
niemand denken. Deshalb haben wir im 
Jubiläums OK mit grossem Bedauern ent-
schieden, die Aktivitäten vorerst bis auf 
weiteres zu sistieren. 

Erfreulich und pandemiebedingt noch et-
was auf wackligen Beinen ist die Teilauf-
nahme des Trainings- und Spielbetrieb. Die 
Rahmenbedingungen für alle Beteiligten 
sind zwar suboptimal und der Aufwand 
für die Funktionärinnen und Funktionäre 
auch nicht unerheblich. Doch ist der ge-
meinsame Sport, das gemeinsame Hobby 
nicht gerade in diesen Zeiten eine wichtige 
Säule für das Vereinsleben, ja gar für eine 
wichtige Säule für das gesellschaftliche 
Wohlbefinden? Wir vom Vorstand meinen 
ja und setzen uns deshalb zusammen mit 
vielen OGanerinnen und OGaner vor und 
hinter den Kulissen für einen funktionie-
renden Vereinsbetrieb unter erschwerten 
Bedingungen ein. 

Frischer Wind wird kommen und frischen 
Wind wollen wir auch, sobald wir den wie-
der ersehnten Normalbetrieb hochfahren 

können. Dazu brauchen wir euch OGane-
rinnen und OGaner. Macht euch jetzt schon 
in Gedanken bereit und strömt zur gege-
benen Zeit zurück auf die Wartegg.

In diesem Sinn und in grosser Freude - bis 
bald!

Andy Piattini

Euer Präsident

Inserat   13.0 x 4,1 cm 




 
 




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Gewerbe-Treuhand AG, Eichwaldstrasse 13, 6002 Luzern
www.gewerbe-treuhand.ch

Oliver Kölliker
OG-Ehrenmitglied

Telefon 041 319 92 89
oliver.koelliker@gewerbe-treuhand.ch

Eine Lehre bei uns ist ein Sprung-
brett für eine erfolgreiche Zukunft.
Komm zu uns ins Team!

Gratulation zum 100-Jährigen!



6 7

HOPP 
OG

v e r e i n

6

Dass Teamarbeit in den meisten Fällen 
erfolgreicher ist als Einzelleistung, lernt 
man bereits in den F-Junioren. 

Auch neben dem Platz bringt Teamarbeit 
viele Vorteile. Es entstehen neue Ideen, 
angeregte Diskussionen und ausgereiftere 
Umsetzungen – genau dies soll auch das 
Ziel für die Zukunft des «Hopp OG» sein. 
Es freut mich sehr, mit Reto Albisser und 
Samuel Stalder zwei Mitglieder im neuen 
Redaktionsteam unserer Clubzeitschrift 
«Hopp OG» begrüssen zu dürfen. 

Die Namen der beiden dürften den Lese-
rinnen und Lesern bestens bekannt sein. 
Reto ist Spieler der 1. Mannschaft und Or-
ganisator der G-&F-Turniere. Samuel ist 
ebenfalls Aktivspieler im Fanionteam und 
trainiert unsere D-Junioren. 

Und wie es unser Präsident Andy im Edito-
rial beschrieben hat: Frischer Wind tut im-
mer gut. Viel Freude beim Lesen.

Michi Meier, Redaktion Hopp OG

Die „Hopp-OG-Redaktion“ ist jetzt 
Teamarbeit

Du hast eine Idee für einen Beitrag, möchtest selber etwas 
schreiben oder hast eine konstruktive Rückmeldung? 
Dann Melde dich: info@scog.ch. Wir freuen uns!

Michi Meier

Reto Albisser  

Samuel Stalder

Das neue Redaktionsteam

DEF_Bussmann_Ins_www_135x100mm.pdf   1   23.02.18   13:37
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Luzern | Stans | Zug

Wir schätzen
Menschen
und bewerten
Liegenschaften. 
arlewo.ch/bewerten

Ihr Immobilienbewerter in der Zentralschweiz, Hugo Odermatt.

200109_RZ_Arlewo_Inserate_13Sorten.indd   3 09.01.20   16:41

LUZERN   |    ZÜRICH   |    ST. GALLEN 

Individuelle Dienstleistungen 

für anspruchsvolle Privatkunden 

und institutionelle Investoren.

www.reichmuthco.ch 

INS-REICHMUTH-128x46.qxp_INS-REICHMUTH-128x46  12.02.20  15:21  Seite 1

HOPP SCOG!!

Erfolg ist trainierbar

Wir gratulieren  
dem SCOG zum  
100-jährigen Jubiläum
Tel. 041 227 01 01 www.benedict.ch

Knieprobleme sind nicht «OK», aber Sie als Patient wollen 
wieder komplett «OK» werden. Dafür engagieren sich unsere 
hochqualifizierten Spezialisten täglich aufs Neue in den 
orthopädischen Bereichen Schulter, Ellbogen, Hand, Hüfte, 
Fuss, Revision, Sportverletzung – und natürlich Knie. 
Und das in zertifizierter Qualität zu Ihrem Wohl.

Knieprobleme?

St. Anna-Strasse 32
6006 Luzern
T: 041 208 38 03
info@okl-ag.ch
www.okl-ag.ch
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«Stirnlampe nicht vergessen!»

1 . m a n n s ch  a f t

Nein, diese Überschrift bezieht sich nicht 
auf einen Bericht über einen munteren 
Ausflug der Senioren oder des Club 50 
in irgendeine Höhle, wo möglicherweise 
eine Stirnlampe von Nutzen sein könnte. 

Bei diesem Artikel handelt es sich tatsäch-
lich um einen Bericht über die Rückrun-
denvorbereitung der 1. Mannschaft. Und 
der Titel dieses Artikels bezieht sich auf die 
jeweiligen Erinnerungen des Trainerduos 
im Mannschaftschat, dass die Spieler doch 
eine Stirnlampe zum Training mitbringen 
sollten – die Fussballschuhe hingegen 
konnten sie getrost zu Hause lassen. Fuss-
balltraining ohne Fussballschuhe, dafür mit 
Stirnlampe? Was vor etwas mehr als einem 
Jahr noch völlig surreal geklungen hät-
te, wurde für die 1. Mannschaft im Januar 
und Februar dieses Jahres Realität. Es ist 
dies bloss eine weitere Aufzählung auf der 
Liste der Besonderheiten und Herausfor-
derungen, mit denen wir uns alle nun seit 
über einem Jahr konfrontiert sehen.

In diesem Falle ist es gleich eine Verket-
tung verschiedenster komplizierter Um-
stände, die dazu führte, dass die 1. Mann-
schaft sich knapp zwei Monate lang auf 
eher unkonventionelle Art und Weise auf 
die Rückrunde vorbereiten musste. Einer-
seits, weil sich das Fanionteam nach einer 
schwachen Hinrunde und mit 8 Punkten 
aus 10 Spielen zum Zeitpunkt des Saiso-
nunterbruchs auf dem zweitletzten und 
somit auf einem Abstiegsrang wiederfand. 
Anderseits, weil der Innerschweizer Fuss-
ballverband noch im Dezember einen äus-
serst ambitionierten, zuweilen wohl eher 

illusorischen, Re-Start Plan präsentierte. 
So kommunizierte der Verband drei ver-
schiedene Szenarien, wann und wie der 
Spielbetrieb in der Rückrunde wieder auf-
genommen werden könnte. Darunter war 
auch ein Szenario, welches bereits für den 
März eine Rückkehr zum Normalbetrieb 
vorsah. Andere Szenarien waren etwas 
defensiver formuliert und rechneten mit 
einem Meisterschaftsstart ab April oder 
Mai. Auf einem Abstiegsrang liegend und 
in völliger Ungewissheit, wann und wie die 
Meisterschaft weitergespielt werden wür-
de, musste die 1. Mannschaft darum trotz 
den widrigen Umständen frühzeitig und 
seriös mit der Saisonvorbereitung begin-
nen. Somit sind wir nun wieder bei den ein-
gangs erwähnten Taschenlampen. 

Denn dem Coronavirus und darum auch 
dem BAG und dem Bundesrat waren die 
ambitionierten Re-Start Pläne des IFV so 
ziemlich egal. Die Schweiz befand sich 
während des Januars und Februars be-
kanntlich im Shutdown. Ein gewöhnliches 
Fussballtraining war somit undenkbar. 
Das Trainerduo Mägi & Mänu durften sich 
darum von ihrer kreativen Seite zeigen und 
stellten ein Trainingsprogramm zusam-
men, welches sowohl den aktuellen Be-
stimmungen des Bundesrates als auch der 
misslichen Tabellensituation der 1. Mann-
schaft Rechnung trug. Die Mannschaft 
wurde in 5 Kleingruppen aufgeteilt und 
absolvierte in diesen Gruppen wöchent-
lich 1-2 Lauftrainings oder alternativ ein 
Krafttraining mittels Workout-Videos auf 
Youtube. Die Lauftrainings waren sehr ab-

wechslungsreich gestaltet (abgesehen von 
der Tatsache, dass es immer ums Joggen 
ging): Mal ging es dem See entlang ins Lido 
und wieder zurück, mal gab es eine Run-
de über das Felmis und die Allmend und 
einmal absolvierten die Kleingruppen so-
gar einen Postenlauf quer durch das Trib-
schen-, Hirtenhof- und Neustadtquartier. 
Stete Konstante dieser Trainings war nebst 
den mitgebrachten Stirnlampen auch der 
so leckere und vom Trainerduo fachmän-
nisch aufgebrühte OG-Pausentee, an dem 
sich die Spieler nach getaner Arbeit verkö-
stigen konnten. 

Dem Trainerduo kann ich an dieser Stelle 
nur ein Kompliment aussprechen, dass sie 
es verstanden haben, ein einigermassen 
spannendes Alternativprogramm auf die 
Beine zu stellen. Klar spielt niemand von 
uns Fussball, um zweimal pro Woche bei 
Dunkelheit und Kälte durch die Strassen 
Luzerns zu rennen. Dennoch kam dank 
dieses Trainings nach langer Winterpause 
nicht nur die Fitness der Spieler, sondern 

auch der allgemeine Teamgeist allmählich 
wieder zurück. 

Nichtsdestotrotz waren wohl alle in der 
Mannschaft froh, als zu Beginn des Mär-
zes auch endlich wieder Trainings auf dem 
Kunstrasen erlaubt waren. Zwar immer 
noch in getrennten Gruppen und ohne jeg-
lichen Körperkontakt, aber immerhin mit 
Ball und ohne Stirnlampen. Dafür mit Fuss-
ballschuhen und Flutlicht. Ob und wann es 
mit der Meisterschaft dann tatsächlich los-
geht, ist zum Zeitpunkt da ich diesen Arti-
kel schreibe, zwar noch völlig unklar. Nach 
dieser langen und ungewohnten Vorbe-
reitung ist die 1. Mannschaft auf jeden Fall 
bestens vorbereitet auf die Rückrunde und 
brennt nur so darauf, eine hoffentlich furi-
ose Aufholjagd in der Tabelle zu lancieren.

Elio Wildisen, 1. Mannschaft
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Sie können sich auf uns 
verlassen – weil wir täglich 
unser Bestes für Sie geben.
Ruedy Lussy,  
Geschäftsstellenleiter Luzern-Schönbühl

SC Obergeissenstein
braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

gzp architekten ag   -   baukultur seit 1963
architektur  denkmalpflege  baumanagement
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Nebenbühne

Robert Frei ist seit dem Sommer 2001 
Trainer beim SCOG. Über die Jahre trai-
nierte er sämtliche Stufen des Kinder-
fussballs. «Robi» ist für seine ruhige, auf-
richtige und unermüdliche Art bekannt

Lieber Robi, mit Vergnügen starten wir die 
neue Rubrik mit dir. Vielen Dank, dass du 
zu den 6 Fragen Stellung nimmst.

Wie hast du den Weg zum SCOG gefunden?

Nach 5 Jahren als FCL Juniorentrainer 
wollte ich eigentlich eine Pause einlegen. 
Dann hat mich Marco Fischer, ein Mitarbei-

ter bei der Ruag, gefragt, ob ich Interesse 
hätte bei OG einzusteigen. Danach hatte 
ich ein Gespräch mit Kö und Seli. Sie haben 
mich überzeugt und ich habe (zum Glück) 
zugesagt.

Du bist seit knapp 20 Jahren beim SCOG als 
Trainer tätig. Es gibt derweil Gerüchte, dass 
dein 20. Jahr das letzte deiner Trainerkarri-
ere ist. Kannst du uns dazu mehr erzählen? 

Das Gerücht lag in der Luft, aber die Arbeit 
mit den jungen Einsteigern/innen ins Trai-
nermetier macht echt Spass und ist auch 
für mich noch lehrreich. Aber wer weiss, 
vielleicht entlässt mich der Vorstand ja 
noch (Grins).

Welche Tipps hast du mit deiner langjäh-
rigen Erfahrung für Fussballneulinge?

Gerade ganz jungen Fussballer/innen rate 
ich den Schritt als Trainer/innen zu ma-
chen. Sie können sich in jungen Jahren 
einen Rucksack mit sozialen und erziehe-
rischen Kompetenzen füllen. Der Umgang 
mit den Kindern und Eltern bringt immer 
Neues. Es macht Spass und Freude. 

Die neue Rubrik «Nebenbühne» hat das Ziel, der Leserschaft OGaner/innen näher 
zu bringen, welche den SCOG seit geraumer Zeit unterstützen, ohne dabei im Vor-
dergrund zu stehen. Wir möchten uns bei den stillen Helfern bedanken, welche den 
SCOG fit halten. Sie haben es definitiv verdient, geschätzt zu werden.

Gibt es SCOG-Ereignisse, die dir besonders 
geblieben sind?

Die sportlichen Erfolge sind sicher das 
eine, aber die Kameradschaft im Verein 
möchte ich herausheben. Da kommen mir 
die 10 Trainingslager in den Sinn, bei denen 
ich dabei war. Sie waren einzigartig und 
man könnte Nächte lang Geschichten er-
zählen. Auch die jährlichen Trainerausflü-
ge, besonders Ambri, waren alle legendär. 
Nicht missen möchte ich auch den Kontakt 
mit den Eltern und der ganzen OG-Familie.

Wie würdest du den SCOG in drei Wörtern 
oder in einem Satz beschreiben?

«ALLES GEILI SIECHE»

Wo bist du neben dem Fussballplatz anzu-
treffen?

Als Neupensionär habe ich jetzt noch mehr 
Zeit für meine Hobbys. Man trifft mich auf 
Radtouren, beim Inlineskaten, im Fitness, 
beim Skifahren, beim Spazieren. Ich ge-
niesse das Leben mit meiner Partnerin. Ku-
linarisch bin ich viel in der Neustadt/Ober-
grund unterwegs.

Danke Robi für deine Eindrücke. Auf wei-
tere 20 legendäre OG-Jahre mit dir. Wer 
weiss, ob wir in der Zwischenzeit nochmals 
in der Nebenbühne von dir lesen.

Interview:  
Reto Albisser, Redaktion Hopp OG
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www.betontec.ag

kernbohrungen  fugenschneiden  schleifen
klebearmierungen  sägen  oberflächenabtrag 
pressen  kugelstrahlen  rückbau  ...

will der kunde 
beton schleifen  
oder teilen, 
wir eilen!

Gewerbe-Treuhand AG, Eichwaldstrasse 13, 6002 Luzern, www.gewerbe-treuhand.ch

Oliver Kölliker
OG-Ehrenmitglied

Telefon 041 319 92 89
oliver.koelliker@gewerbe-treuhand.ch

Hopp OG - wir gratulieren!

b&a storen
Individuelle Lösungen

  

Biscon�n Arrimo AG
www.ba-storen.ch

041 440 36 36

125 x 45 mm - ohne Beschnitt

Koooompetent
auch bei Kleinarbeiten

www.herzoooog.ch

Klarheit im Meer der  
Versicherungen. Wer finden 
will, muss eintauchen.

Stichhaltige Entscheidungsgrundlagen für faire und  
überzeugende Versicherungslösungen. www.sp-group.ch 
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MITTWOCH, 19. OKTOBER 2016

14.00 BIS 17.00 UHR

IM RUUMLI

TRAINING

Der SCOG lädt Kinder ab Jahrgang 2016 jeden Samstag  
während der Saison zum Bambini-Training ein. 

Ziele der Fussballschule 
Die Kinder sollen mit polysportiven und einfachen Fussballübungen für den 

Sport begeistert werden. Der Spass darf dabei nicht zu kurz kommen.

Kosten
Das Training der Bambinis ist in einer ersten Phase kostenlos.  

Ein Solidaritätsbeitrag kann in ein Kässeli eingeworfen werden. 

Trainingskleidung
Die Trainingskleidung ist Sache des Teilnehmenden. Es reichen Sportkleidung, 

Turnschuhe und eine Trinkflasche. Zum Umziehen steht eine Garderobe zur  
Verfügung.

Ort und Zeit
Jeden Samstag von 11.15 bis 12.15 Uhr auf dem Kunstrasen  

des Sportplatz Wartegg.

Anmeldung 
Per Whatsapp oder E-Mail an Fabio Minder,  

Juniorenobmann SCOG: 
079 513 78 08 oder minderfabio.scog@gmail.com

Die Bambinis erobern die Wartegg

Die Bambinis trainieren seit einem halb-
en Jahr jeden Samstag auf der Wartegg. 

Ziel des Trainings ist es den Kindern das 
Fussball auf eine spielerische Art näher 
zu bringen. Zum Trainingsalltag gehö-
ren neben Fangspielen und Stafetten 
auch diverse einfache Fussballübungen. 
Dabei steht der Spass immer im Vorder-
grund. Durch die wöchentlich wiederhol-
ten Übungen können die kognitiven Fä-
higkeiten der Kinder trainiert werden. Das 
Training basiert nicht nur auf dem Thema 
Fussball, sondern wird in Zukunft auch 
vermehrt polysportiv durchgeführt. 

Es sind alle herzlich eingeladen Werbung 
bei Bekannten, Nachbarn und Freunden 
zu machen oder selbst einmal an einem 
Samstagmorgen vorbeizuschauen. So 
unterstützen Sie, dass die Bambinis auch 
nach der Winterpause sich in vollen Zügen 
austoben und ihre Fussballkünste unter 
Beweis stellen können.

Willkommen sind alle Kinder ab Jahrgang 
2016. Das Training der Bambinis ist in einer 
ersten Phase kostenlos, es kann nach dem 
Training einen Solidaritätsbeitrag in das 
«Bambinikässeli» gespendet werden. 

Anmeldungen oder allfällige Fragen 
für die Bambini Trainings werden unter 
folgenden Kontaktdaten entgegenge-
nommen:

Fabio Minder, Juniorenobmann SCOG

E-Mail: minderfabio.scog@gmail.com  

Whats App: 079 513 78 08 
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Damit Sie nie im finanziellen 
Abseits stehen!

OGaners Life

• Private Vorsorge 3a/3b
• Pensionskasse für Ihre Firma
• Anlage- und Vermögensberatung
• Verkauf und Kauf von Immobilien
• Hypothek

Oliver Jäger
Dipl. Finanz- und Fondsberater IAF
Generalagentur Luzern
Ringstrasse 37
6010 Kriens
oliver.jaeger@swisslife.ch
T 041 375 02 45 • M 076 336 26 28

BackNine GmbH   |   Schürrainweg 5   |   6062 Wilen 
041 360 90 69   |   info@backnine.ch backnine.ch
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Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01 
www.zaugg-sicher.ch

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Tel. 041 766 61 00

Herzliche  
Gratulation zum 
100-Jahr- 
Jubiläum!

Wir haben 
MEIER.
Und 13 andere Topspieler der  
Kommunikationsliga.

mckinivan.com 

200408_MKM_Anzeige_SCOG.indd   1 08.04.20   16:28

VON OG-ANER FÜR OG-ANER!
Zeig bei deinem Besuch bei uns deine Membercard 

und die Juniorenabteilung profitiert finanziell.

HOOOP OG - ROBI ZUPAN & SERGIO MAURIZIJetzt neu auch mit einem Lieferservice:
wolf-luzern.ch und labestia-luzern.ch

Hooopp OG - Robi Zupan & Sergio Maurizi
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Eventwoche statt SCOG-Camp

Aufgrund der weiterhin unsicheren Si-
tuation rund um Covid-19 haben wir uns 
dazu entschlossen, frühzeitig die bereits 
gebuchte Lagerunterkunft für das SCOG 
CAMP 2021 zu stornieren. Folgende Haupt-
gründe haben uns dazu veranlasst:

•	 Die Gesundheit unserer Juniorinnen 
und Junioren sowie unserer Betreu-
erinnen und Betreuer haben oberste 
Priorität.

•	 Eine Fortführung der Planung aufgrund 
der bevorstehenden finanziellen Ver-
pflichtungen für Ausgaben wie Trans-
port, Infrastruktur oder Events, würde 
ein unvernünftiges Risiko darstellen.

Wie im vergangenen Jahr wird der SCOG 
als Alternative eine Eventwoche anbieten. 
Natürlich immer unter der Voraussetzung 
der zu diesem Zeitpunkt geltenden Mass-
nahmen. 

Diese Eventwoche findet NEU in der 5. Schul- 
ferienwoche (09.08.-13.08.2021) statt. 

Details und Anmeldemöglichkeit folgen zu 
gegebener Zeit.

Wir danken für euer Verständnis und ste-
hen bei Fragen gerne zur Verfügung.

 Juniorenkommission SCOG
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Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01
www.zaugg-sicher.ch

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Telefon 041 766 61 00

Briefkastensystem 
WK-FLEX 
 

Briefkästen aus 
Nidwalden 

Werner Keller Technik AG 
Stettlistrasse 49 
CH-6383 Dallenwil 
T: 041 632 62 52 
mail@wktechnik.ch 
 

Ihr Spezialist für Office 365

VOCOM Informatik AG
Moosstrasse 2 | 6003 Luzern
www.vocom.ch | 041 211 09 00

Restaurant Militärgarten · Horwerstrasse 79 · 6005 Luzern  
T 041 310 75 42 · militaergarten@remimag.ch · militaergarten-luzern.ch

DAS GENUSSERLEBNIS AUF DER ALLMEND
Ob eine Pizza aus dem Holzofen, ein feiner Business Lunch im Stübli oder  
eine Pouletplatte in der Beiz – entdecken Sie authentische Tafelfreuden.

Freuen Sie sich auf ein wunderbares Salat- und Antipastibuffet, das mit einer  
grossen Auswahl an italienischen Köstlichkeiten für noch mehr Genuss sorgt!

Täglich geöffnet!
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Der SC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende Saison ganz herzlich bei  all seinen Sponsoren!

SCOG – FC Littau
Andy Piattini, Luzern

SCOG – FC Sempach
Daniel Wagner, Luzern

SCOG – SC Emmen
Halter & Colledani AG

SCOG – FC Gunzwil
Bénédict Schule, Luzern

SCOG – SC Cham II
Peter Schwestermann, Rotkreuz

SCOG – FC Entlebuch
Enea Paci, Luzern
Helen Albisser, Luzern
Vorsylvester Club
Claude und George Bühler, Luzern

M a t ch  b a l l s po  n s o r e n

H a u p t- / C o - s po  n s o r e n

a u s r ü s t e r
m e d i c a l  pa r t n e r

*Matchbälle für nicht gespielte Meisterschaftsspiele können für ein anderes Spiel  
gebucht werden, sobald der neue Spielplan feststeht.
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Support your Sport - DANKE!

Im Februar startete die Migros die Aktion 
«Support your Sport». Der Detailhändler 
stellt dabei einen Fördertopf mit rund 3 
Millionen Franken für Amateur-Sportver-
eine zur Verfügung. Mit jedem Einkauf für 
20.- erhält man so einen Bon, den man 
einem Verein zuweisen kann. Die Vereine 
erhalten dann je nach Anzahl Bons eine 
entsprechende Unterstützung aus dem 
oben genannten Fördertopf. Je mehr 
Bons, desto höher der Anteil. 

Der SCOG hat entschieden, die dann aus-
geschüttete Unterstützung dem SCOG 
CAMP/SOMMEREVENTS zukommen zu 
lassen.

Von 872 teilnehmenden Vereinen in der 
Kategorie C (über 300 Mitglieder) steht der 
SCOG bei Redaktionsschluss auf dem sen-
sationellen 26. Platz. Das sind insgesamt 
15‘305 gesammelte Bons, was umge-

rechnet einen Einkauf von total über CHF 
300‘000 in der Migros gibt. Wow, herz-
lichen Dank!

Als Dankeschön für das fleissige Sammeln 
und Unterstützen schenkt der SCOG allen 
Mitgliedern einen Schlüsselanhänger mit 
zwei Einkaufswagen-Jetons, die dieser 
Ausgabe des Hopp OG beigelegt sind. Ge-
sponsert werden diese Jetons anlässlich 
des 100-Jahre-Jubiläums von unserem 
langjährigen Partner und Sponsor Zaugg 
Schliesstechnik AG. Herzlichen Dank!

Die Aktion dauert übrigens noch bis am 
12. April. Bis dahin heisst es: Fleissig wei-
tersammeln!

v e r e i n
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Der SCOG sagt danke!

Wir sagen danke an unsere unzähligen 
Sponsoren, Gönner und Unterstützer, die 
uns trotz turbulenten Zeiten weiterhin fi-
nanziell unterstützen. Das ist alles andere 
als selbstverständlich – so waren und sind 
doch einige Organisationen von der wirt-
schaftlichen Lage betroffen.

Unser Jubiläumsmotto «OG esch meh» 
wollen und sollen wir leben. Als Sportver-
ein mit einer beachtlichen Mitgliederzahl 
wollen wir unsere Reichweite nutzen, um 
uns solidarisch zu zeigen. 

Helft mit, unsere langjährigen und grosszü-
gigen Sponsoren zu unterstützen! 

https://www.scog.ch/sponsoring

GRAZIE
DANKE merciGRACIAS

THANK
YOU

« Meine Küche passt in meine Liga! »
Daniel P.

Welche Küche  
passt zu Dir?
Buche jetzt  den 
gratis Home-Check!

fischer-daspasst.ch/check
041 317 20 30

Luzern Baar Zürich
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Hesch gwösst...?

…weshalb ein Trikot mit der Nummer 4 
und der Aufschrift «Meier» neben der 
neuen OG-Bande «OG esch meh – seit 
1920» hängt?

314 Pflichtspieleinsätze fürs «Eis» von 
orange-schwarz, wovon 298 mit der Num-
mer 4 auf dem Rücken bestritten wurden, 
stehen für Michael Meier. Der Innenvertei-
diger, welcher von seinen Mannschaftskol-
legen schlicht «Meier» genannt wurde, de-
bütierte am 2. April 2005 – damals noch mit 
der Rückennummer 6 – gegen das Fani-
onteam vom FC Alpnach. In der Aufstiegs-
saison 05/06 kam Meier zu neun Einsätzen 
und startete in die 3. Ligasaison 06/07 mit 
der Rückennummer 10. «S’Zähni» begleite-
te ihn jedoch nur fünf Spiele, worauf er für 
den Rest seiner Aktivkarriere mit der Num-
mer 4 auflief. Am 3. April 2007 übernahm 
Meier die Kapitänsbinde von Guiseppe de 
Maio und führte die «Warteggelf» während 
zwölf Jahren als treuer OG-Legionär auf 

den Platz. Während diesen zwölf Jahren 
gelang dem «Eis» zweimal der Aufstieg in 
die 2. Liga regional, sowie der sensationelle 
Cupsieg am 18. Mai 2013. Am 22. Juni 2019 
lief die inzwischen legendäre Nummer 4 
zum letzten Mal für die 1. Mannschaft auf, 
worauf sein Trikot im Grossformat vom Eh-
renpräsidenten Hansueli «Gassi» Gasser 
neben die Bande gehängt und die Kapi-
tänsbinde an die Nummer 12 Elio Wildisen 
weitergegeben wurde. 

Seine Fussballschuhe hat Meier jedoch 
noch nicht an den Nagel gehängt. Michi 
kickt seit seinem Aktivrücktritt im Som-
mer 2019 weiterhin in der Senioren 30+ 
Mannschaft von OG/Kickers. Nicht über-
raschend läuft er auch dort noch immer 
mit der Nummer 4 auf. Zudem ist Meier 
als PR & Sponsoringverantwortlicher vom 
SCOG weiterhin im Vorstand und damit seit 
Jahren verantwortlich für das Cluborgan 
«Hopp OG». 

Das Trikot von Meier, einer OG-Legende, 
welche selbst nicht gerne im Mittelpunkt 
steht, symbolisiert also zugleich Ver-
einstreue, erfolgreiche Fussballjahre auf 
der Wartegg und Dankbarkeit an einen le-
gendären OGaner.

Samuel Stalder, Redaktion Hopp OG

Für professionelles Kommunikationsdesign  |  aformat.ch

Guido Sidler, 041 227 47 47, Luzern
Marco Althaus, 041 666 78 62, Stans
Marc Seiler, 079 353 03 30, Horw
Angelo Longo, 041 375 38 38, Würzenbach

 Mit
 Familie

 flexibel
 bleiben

Familien sparen bis zu 
CHF 2000.– pro Jahr

Entscheiden Sie sich für eine 
Kranken-Zusatzversicherung bei 
der AXA – und wir fi nden für Sie 
jedes Jahr den günstigsten Grund-
versicherer. AXA.ch/gesundheit

Die neue Rubrik «Hesch gwösst…» klärt auf. So werden Themen, Fragen oder Beo-
bachtungen, welche sich rund um den Sportclub auf der Wartegg stellen, aufgegrif-
fen, diskutiert und erklärt. Dabei sollen auch diejenigen etwas Neues erfahren, wel-
chen das thematisierte Objekt bereits bekannt ist. 
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Sicherheit erlaubt  
keine Kompromisse

Vertrauen Sie beim  
Service aufs Original.

Ihr offizieller 
Audi Servicepartner

AMAG Buchrain

Elsihof 1, 6035 Perlen
Tel. 041 444 44 44, www.buchrain.amag.ch

Weibel Hess & Partner AG
www.whp.ch – www.pensionskassenvergleich.ch

Ganzheitliche Beratung durch WHP,
damit Sie nicht Äpfel mit Birnen vergleichen.

WHP_Ins_Birnen-mit-Aepfel_Seminar_128x190.indd   1 05.02.20   16:36
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Virtuelle Ehrung von Fredy Isler – 
in die ganze Welt hinaus...

Liebe HOPP OG Familie

Lange ist es her, seit der Club 50 „sicht-
bare“ Aktivitäten entwickeln durfte. Dank 
einem ideenreichen Club 50 – Vorstand, 
unter Zuzug eines „ IT-Supermans“ na-
mens Michi Meier, Redaktor des HOPP OG, 
konnte eine geschichtsträchtige, neue Art 
entwickelt werden, die Club 50-Mitglieder 
zeitgleich weltweit zu erreichen.

Der letzte Freitag, im fast fasnachtslosen 
Februar 2021, wurde vom Vorstand Club 
50 ausgewählt, um im OG-Rüümli einen 
Abend zu inszenieren, zu Ehren des letz-
ten Jahrs als „Maître de plaisir“ aus dem 
Vorstand Club 50 zurück getretenen  
Fredy Isler. Es war dem Vorstand mit Präsi 
Pit Scheiwiller, dem Kassier Stefan Stadler 
und dem neuen – den heutigen Abend 
organisierenden – Sekretär und Ehrenprä-
sident Hansueli Gasser ein Anliegen, den 
Zurückgetretenen noch würdig zu ehren, 
weil diese Möglichkeit wegen dem Ausfall 
der GV 2020 nicht möglich war.

Prägnant, fundiert und mit sehr freund-
schaftlichen Worten richtete Präsi Pit den 
ehrenden „Nachruf“ an Fredy und Vreni, die 
s.Zt. ja einen absoluten Glücksgriff gelan-
det habe; denn eine Andere hätte ihn ja nie 
ausgehalten – wie wahr!

Mit seiner Wahl in den Vorstand, anläss-
lich der GV vom 31. März 2009, wurde er 
als „Maître de plaisir“ eingesetzt. Er habe 
unzählige Veranstaltungen organisiert und 
diese mit ideenreich gestalteten Einla-
dungen kreiert, die unvergesslich bleiben 
und sogar „Kultstatus“ bekommen wer-

den. Erwähnt hat Pit auch die Verdienste,  
die er zeitlebens für den SCOG erworben 
hat. Sei dies als Juniorentrainer, 1. Mann-
schaft-Spieler, Sekretär, Präsident, Mei-
sterschmutzli. Gerühmt hat der Präsi auch 
seine Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit! 
Erwähnt wurde auch seine Leidenschaft, 
die Pit als B-Junior (im wahrsten Sinne des 
Wortes) erleben durfte (musste!) weil sein 
Trainer Fredy die Trainings schon etwas un-
konventionell, schlauchend und hart ge-
staltet hat – sogar mit Sandsäcken am Rü-
cken, froschhüpfend und sprintend! Nicht 
nur Härte prägten ihn – auch seine sensib-
lere Seite schimmerte da und dort durch. 
Auch als „Club 50 Koch“ habe er zu über-
zeugen vermocht. Daraus ergaben sich 
tolle Club 50 Anlässe wie Tessiner Abend, 
Bündner Abend, Piemonteser Abend...alle 
in Eigenregie des Vorstandes – einfach un-
vergesslich.

Jetzt war es aber höchste Zeit, den kulina-
rischen Teil einzuläuten. Unter der Regie 
von „Gassi“ wurden „bundesratskonform“ 
Vorspeise-Plättli und anschliessend der 
vom „Felmis“ angelieferte Hauptgang ser-
viert, der keine Wünsche offen liess; ein ku-
linarischer Höhepunkt. Unter Beweis stell-
te Stefan „Stadi“ seine Weinkenntnisse mit 
Prachtstropfen zum Essen.

Bewegt und berührt dankte der Geehr-
te für den ihm gewidmeten tollen Abend. 
Als aussergewöhnlich erlebte er die tota-
le Sensation der elektronischen Direktü-
bertragung an alle Club 50igen und in die 
ganze Welt, wo sogar OG-Vizepräsi Raphi 
Weltert – z.Zt. in Honolulu – zugeschaltet 

c l u b 5 0

war und Grüsse übermittelt hat; übrigens 
auch OG-Präsi Andy Piattini mit Alexandra.

Eine Prachts-Pionierleistung des früheren 
OG-Eis-Kapitäns Michi Meier, auch Dir ein 
herzliches Dankeschön für die grandiose 
IT-Leistung!

Alles angehört, feierlich geehrt, vielfach 
berührt, genüsslich miterlebt und hier für 

die Nachwelt aufgeschrieben, “ex Maître 
de plaisir Club 50“

Fredy Isler 

Luzern, 22. Horner 2021 
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Mit der neuen AVIA Karte des SCOG vergütet die Schätzle AG dem SCOG einen Bei-
trag von 2 Rappen pro Liter verrechneter Treibstoff, auf allen durch Sie getätigten 
Benzin- und Dieseltreibstoffbezügen.

Ebenfalls erhält der SC Obergeissenstein für jeden durch den Verein geworbenen 
Neukunden nach der ersten Treibstoffrechnung einen Betrag von CHF 20.00.

Interessiert? Ganz einfach: Sie beantragen mit der Bemerkung «SCOG» die AVIA Karte, 
mit der Sie an rund 650 AVIA Tankstellen in der ganzen Schweiz Ihr Fahrzeug betanken 
können. Die AVIA Karte erhalten Sie kostenlos. Eine monatliche Bearbeitungsgebühr 
gibt es für den SC Obergeissenstein nicht. Zudem profitieren Sie als Privatkunde von 
einem kostenlosen Pannendienst in ganz Europa.

Antragsformular: https://www.schaetzle.ch/scog

Für allfällige Rückfragen kontaktieren Sie die Schätzle AG bitte unter 041 368 60 00. 
Der Kundendienst steht Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Übrigens können auch 
bestehende Kunden der AVIA Karte auf das Modell des SCOG umsteigen. Dazu bitte 
einfach beim Kundendienst melden.

Tanken und die Juniorenabteilung 
des SCOG unterstützen! 

SC Obergeissenstein
6000 Luzern
Luzerner Kantonalbank
IBAN: CH38 0077 8010 0176 8340 0

Hauptsponsor

 

 

SPORTCLUB OBERGEISSENSTEIN
SC Obergeissenstein, 6000 Luzern
Mitglied SFV 02525
www.scog.ch / info@scog.ch  

 
 
 
100 JAHRE SCOG – INFORMATION JUBILÄUMSANLÄSSE 
 
Das Jubiläums OK hat beschlossen, vorerst alle Planungsaktivitäten einzustellen. 
Sämtliche Anlässe für das Jahr 2021 werden sistiert. Somit ist auch die Jubiläumsfeier vom 
11. April 2021 abgesagt. Zu gegebener Zeit wird entschieden, welche Feierlichkeiten wann 
und in welchem Rahmen stattfinden. 
 
Bereits Anfang 2017 traf sich das Jubiläums OK erstmals um Ideen rund um das 100-jährige 
Jubiläum des SC Obergeissenstein zu besprechen. Bald darauf wurde ein Konzept mit Anlässen 
und Projekten definiert, sowie Ressorts und Teams gebildet. Die Vorbereitungen für das grosse 
2020 schritten voran und je näher dieses besagte Jahr kam, desto grösser wurde die Vorfreude. 
 
Vor knapp einem Jahr, am 11. April 2020, wollten wir das langersehnte Jubiläum mit einem ersten 
Anlass feiern. Doch bekanntlich kam alles anders. Der Anlass musste kurzfristig verschoben 
werden. Man war zuversichtlich und hoffnungsvoll, dass die Feier auf den Tag genau ein Jahr 
später im würdigen Rahmen durchgeführt werden könnte. Der Sommer 2020 stimmte 
zuversichtlich und pandemiebedingte Anpassungen wurden in die Planung aufgenommen. Jedoch 
überwiegen bis zum heutigen Tag die Unsicherheiten. Aktuell ist eine Feier mit bis zu 300 Gästen 
nicht durchführbar. 
 
Innerhalb der Projektteams wurde immer wieder betont, dass die Feierlichkeiten einen würdigen 
Rahmen erhalten und nicht durch strenge Schutzkonzepte oder Massnahmen eingedämmt werden 
sollen. Dies ist aus Sicht der Verantwortlichen weiterhin nicht gewährleistet. Aus diesen Gründen 
hat das Jubiläums OK beschlossen, jegliche Planungsaktivitäten bis auf Weiteres einzustellen. 
 
Hinzu kommt, dass man Stand heute nicht gewillt ist, die geplanten Anlässe immer wieder aufs 
Neue zu verschieben. Für die OK-Mitglieder, die sehr viel Zeit und Herzblut in diese Projekte 
investieren, wäre eine solche Vorgehensweise unbefriedigend. 
 
Wie geht es weiter? Sobald sinnvoll wird eine neue Auslegeordnung gemacht und entschieden, 
welche Feierlichkeiten wann und in welchem Rahmen stattfinden sollen. Danach wird das weitere 
Vorgehen kommuniziert. 
 
Dem Jubiläums OK ist dieser Entscheid alles andere als leicht gefallen. Wir sind uns einig, dass 
wir unseren SCOG für seine 100 Jahre noch gebührend feiern werden! 
 
Jubiläums OK SCOG 
März 2021 
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Eine Geschichte des Samichlaus vom Biregg-
wald über seine Erlebnisse während eines  
“ver-rückten” Jahres
Liebe OG-Familie, Eltern und Kinder

Was soll das denn??!! Wie die alte Fasnacht kommt der alte Chlaus im Frühling aus dem 
Busch bzw. Wald hervor? Weil ja sowieso total “ver-rückte” Zeiten herschen, darf sich 
auch der Samichlaus etwas antizyklisch verhalten und sich in ausserordentlichen Zeiten 
bei seinen Freunden und Followern zum Frühlingserwachen in Erinnerung rufen.

Denn gar Vieles ist im letzten Jahr geschehen und dauert noch immer an!

Ob der Geschehnisse raufe ich mir noch immer meinen langen grauen Bart, und mei-
ne grauen Gehirnzellen erinnern sich noch bestens. Lasst mich also einige Monate 
zurückschauen: Der Herbst 2020 war da wie eigentlich üblich, nach den letzten 
sonnigen wärmenden Tagen folgten die ersten Nebelschwaden und sinkende 
Temperaturen schlichen sich heran. Die bunten Blätter fielen von den Bäumen, bald 
schon rieselte der weisse Schnee vom Himmel. Die Tage wurden kürzer und 
dunkler. Noch dunkler, als sie für viele Mitmenschen in den aussergewöhnlichen 
Zeiten von Corona schon waren. Musste der Samichlaus im Advent 2020 gar zu 
Hause in seinem dunklen Bireggwald bleiben statt wie gewohnt Kinder und Familien 
zu beglücken? Diese unfassbare Vorstel-lung machte den Samichlaus und seine 
Schmutzli traurig.

“Nein, das darf nicht sein!” rief der Samichlaus aus seinem Bireggwald. Er beschloss 
also letzten Herbst: “Wir möchten die Wünsche der erwartungsfrohen Kinder weiter 
erfüllen und deren Augen zum Leuchten bringen, das haben die unschuldigen Kinder 
verdient. Sie sind unsere Zukunft, und ihnen müssen wir weiterhin frohe Botschaften, 
wahre Werte und glaubhafte Hoffnung vermitteln in dieser nicht nur wegen Corona aus 
dem Gleich-gewicht geratenen “ver-rückten” Welt.” Dafür steht der Samichlaus vom 
Bireggwald ein.

Wegen Corona machten der Samichlaus und seine Schmutzli letzten Herbst also 
nicht einfach verzweifelt die Faust im Sack, sondern füllten diesen weiterhin fleissig mit 
Ge-schenken für die vielen Kinder.

Wie aber liessen sich unsere positiven Gedanken und unser Wunschdenken mit der 
har-schen Corona-Realität vereinbaren, ohne jemanden gesundheitlich zu 
gefährden?! Der alte Samichlaus gehörte ja zur Risikogruppe, und nun konnte er gar 
zum Superspreader werden...

Die Weisheit des Samichlaus und seinen Schmutzli wies schliesslich den Weg für 
eine sensationelle souveräne Lösung des Problemes. Denn zwar ist der Samichlaus 
vom Bi-reggwald eine altehrwürdige Tradition, doch er ist auch wandelbar und so 
passte er sich halt den Aktualitäten und somit auch den herrschenden Corona-Zeiten 
bestmöglich an.

Also erarbeiteten wir ein valables Corona-Besuchskonzept in Form einer neuartigen Ge-
staltung unserer legendären Auftritte: Statt dass wir in einengende warme Stuben eintra-
ten, brachten wir wortwörtlich frischen Wind in die Samichlaus-Besuche.

Diese fanden letzte Saison neu in der lau-
schigen Garden Villa auf dem Tribschen-
horn statt, wo der Samichlaus mit seinen 
Schmutzlis die Familien und Kinder draus-
sen an der sauberen Luft im riesigen ro-
mantischen Garden Villa-Park bei vorab 
fix gebuchten und reservierten Terminen 
würdevoll erwartete und ihnen eine spezi-
elle Audienz bescherte.

Was ist denn die Moral dieser schönen 
Geschichte?

Dank unserem tollen Samichlaus-Konzept 
konnten sich im Advent 2020 Samichlaus, 
Schmutzli, Kinder und Eltern mit gebüh-
rendem Abstand dennoch nahe sein. So 
war für alle Beteiligten ein einmaliges 
Wow-Erlebnis bei verantwortungsbe-
wusstem Umgang mit der Corona-Situati-
on gewährleistet. So ganz nach dem läs-
sigen Motto “Lasst Euch Alle weiter vom 
Samichlaus-Virus anstecken, dem Coro-
na-Virus zeigen wir gemeinsam die Rute!”.

Der Samichlaus ist wahrlich systemrelevant!

Die letztjährige Samichlaus-Zeit hat uns herrliche Erlebnisse und Erinnerungen ge-
schenkt und ist nun seit langem bereits wieder Geschichte. Und wir haben im Advent 
2020 wahrlich Geschichte geschrieben! Noch heute erzählen viele Leute davon. Über 70 
Familien durfte der Samichlaus mit seinen treuen Schmutzli in der romantischen Garden 
Villa während vier Tagen begrüssen und begeistern. Danke!!! Der Samichlaus vom Bi-
reggwald ist offenbar systemrelevant.

Unser ausserordentliches Konzept in aussergewöhnlichen Zeiten hat sich überaus be-
währt. Es war uns eine Ehre und Freude, möglichst vielen lässigen Kindern ein unver-
gessliches Erlebnis zu bieten. All die leuchtenden Kinderaugen waren jede Stunde un-
seres grossen Aufwandes wert.

In den traurigen langen Zeiten von Corona konnten wir kurz spontan viel Freude und 
Zuversicht verbreiten. Notabene als einzige Samichlaus-Organisation weit und breit! Die 
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Die spielen gut zusammen!
Bei den Senioren 40+ wie auch bei der Bl ickwinkel AG.

Die Macher  

des SCOG- 

Stickeralbums

Bl ickwinkel AG | Moosstrasse 1 | 6003 Luzern | T +41 41 210 50 90 | info@bl ickwinkel . lu

Jean-Claude Schäuble
Geschäfts leiter & Flügelf l itzer

Marcel Felber
Leiter Content & Mitte lstürmer

anderen Chläuse versteckten sich wohl im tiefen dunklen Wald, der Samichlaus vom 
Bireggwald jedoch hat ein helles Licht in die Welt hinausgetragen. So durften wir viele 
Neukunden begrüssen, die uns dann hoffentlich auch in künftigen „normalen“ Zeiten 
treu bleiben? Über ein Wiedersehen würden wir uns wahrlich sehr freuen!

Eine Ermunterung hierfür sind die wunderbaren Erinnerungen an unsere äusserst gelun-
gene Samichlaus-Kampagne. Impressionen von glücklichen Kindern und begeisterten 
Familien sind zu entdecken unter www.bireggwald.ch. Auf unserer liebevoll aufgemach-
ten Samichlaus-Website gibt es natürlich auch sonst ganz viel Sehens- und Lesenwertes 
zum Durchstöbern. Viel Vergnügen!

Natürlich dürft Ihr den Samichlaus auch persönlich jederzeit direkt kontaktieren. Gerne 
beantworte ich Eure Fragen, nehme Eure Wünsche auf oder lade Interessenten für die 
Tätigkeit als Schmutzli auf ein Vorstellungsgespräch ein. Denn wir sind laufend auf der 
Suche nach weiteren Gspändli, die unsere einmalige Samichlaus-Tradition erleben, mit-
leben und weiterleben lassen möchten. Danke für Euer Interesse!

Weitere Neuigkeiten aus dem reichen Leben des Samichlaus vom Bireggwald gibt es 
dann wieder im nächsten Hopp OG zu lesen. Dann werde ich über die herzliche partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit dem Hauptverein SCOG berichten, den wir mit unserer 
Tätigkeit regelmässig substanziell unterstützen. Diesbezüglich hat sich der Samichlaus 
ein generöses Jubiläumsgeschenk für den 100jährigen SCOG ausgedacht. Man soll die 
Feste feiern wie sie fallen, auch wenn sie ausfallen... Also bis bald!

Sportlicher Gruss

Thomi Sigrist, Samichlaus vom Bireggwald

Tel. 079 776 64 87

samichlaus@bireggwald.ch

www.bireggwald.ch
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Registrierung für Ehemalige

Wenn du früher mal bei OG gespielt oder in einer anderen Art mit dem Verein ver-
bunden warst und gerne über die Aktivitäten rund um das Jubiläum informiert wer-
den möchtest, dann registriere dich auf scog.ch/100. Falls unser Aufruf viel Interesse 
weckt, wird im Rahmen des Jubiläums ein Ehemaligen-Treffen durchgeführt.

Bitte sendet diese Nachricht weiter an eure ehemaligen Vereinsfreunde. Aktuelle 
Vereinsmitglieder müssen sich nicht registrieren.

HESCH AU MOL BE OG GSPELT?

BELOHNE DICH  
UND UNSEREN VEREIN

Eine sichere finanzielle Basis ist der Traum jedes Vereins. Sie ermöglicht Investi-
tionen in die Infrastruktur, Nachwuchsförderung und vieles mehr. Die Kranken-
versicherung CONCORDIA unterstützt uns jährlich mit einem Sponsoringbeitrag. 
Mit deiner Hilfe können wir unsere Kasse weiter füllen. Mitmachen ist ganz ein-
fach und du wirst erst noch belohnt:

Die CONCORDIA bietet bestmöglichen und verlässlichen Schutz gegen die finanziel-
len Folgen von Krankheit und Unfall.

 Wichtig zu wissen:
· Je mehr Registrationen wir erreichen, desto mehr Beiträge erhalten wir.
·     Alle können mitmachen - auch unsere Fans.
· Die CONCORDIA wird dich kontaktieren und dir unverbindlich aufzeigen, wie du 

profitieren kannst.

So einfach geht‘s: 

1. Registriere dich auf unserer CONCORDIAplus Seite: 
 www.scog.concordiaplus.ch

2. Wähle dein Geschenk aus

3. Schon hast du unseren Verein unterstützt. Wir sagen Dankeschön!
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SEHEN. HÖREN.

HÖRGERÄTE

HÖRTEST

BRILLEN

KONTAKTLINSEN

SEHTEST

10% 
RABATT 

AUF BRILLEN KONTAKT- 
LINSEN, PFLEGEMITTEL 

UND HÖRGERÄTE.  
FÜR ALLE SCOG- 

MITGLIEDER.

Shopping Center Schönbühl | Luzern | Telefon 041 360 21 21 | www.martioptikakustik.ch

Ins._129x190_MOA_SCOG.indd   1 02.03.20   10:19

Gesucht: Helfer Grill- & Getränkestand

Der Grill- und Getränkestand an den Heimspielen der 1. Mannschaft 
ist kaum mehr wegzudenken. Samstag für Samstag stehen die fleis-
sigen Helfer pünktlich auf der Wartegg bereit, um die anwesenden 
Zuschauer mit Wurst und Bier zu verpflegen. Damit dieses Angebot 
auch weiterhin für die Matchbesucher gewährleistet werden kann, 
sind wir auf der Suche nach 

freiwilligen Helfern für den Grill- & Getränkestand.

Optimalerweise für längerfristige Einsätze oder auch für einmalige 
Unterstützung.

Der SCOG freut sich über deine Kontaktaufnahme bei 

Tom Infanger (079 375 47 11, thomas.infanger@komaxgroup.com) oder 

Raphi Haussener (079 540 19 31, raphael.haussener@gmail.com)
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Haben Sie Interesse?
Melden Sie sich doch beim Präsidenten
Pit Scheiwiller unter peter.scheiwiller@schubiger-nw.ch

CLUB 50
Sportclub Obergeissenstein
6005 Luzern

Der Club 50 unterstützt die Philosophie 
des SCOG und setzt sich ein für die 
Belange der 1.Mannschaft.
Die Clubmitglieder pflegen unter-
einander kameradschaftliche 
Beziehungen und geniessen kulturelle 
Anlässe in vielfältiger Form.

T +41 41 727 67 67
info@wascosa.ch
www.wascosa.ch

WASCOSA AG
Werftestrasse 4
CH-6005 Luzern

Europas erster Anbieter 
von Güterwagensystemen

Marcel Sommerhalder GmbH
wir schaffen Wohn- und Geschäftswelten

Marcel Sommerhalder
E-Mail: sommerhalder.gmbh@bluewin.ch

Schädrütirain 2a Tel. 079 335 61 62
6006 Luzern Fax 041 370 22 42

VK_Marcel_Sommerhalder  29.1.2007  16:14 Uhr  Seite 1
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MEMBERCARD GOLD 
Diese Karte bietet dir eine Menge Vorteile. Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen 
Heimspielen unserer 1. Mannschaft in der 2. Liga kannst du bei folgenden Unterneh-
men von grosszügigen Rabatten profitieren:

La Bestia – Pizza Pizza, Luzern	 Rückvergütung**
Wolf Burger & Steak Bar, Luzern	 Rückvergütung**
Restaurant Militärgarten, Luzern	 Rückvergütung**
Garden Villa, Luzern (Location/Infrastruktur/Dienstleistungen)	 20%
Tschümperlin & Co AG, Filialen Altstadt & Bahnhof Luzern	 10%
ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel und Geschenkgutscheine. Der Rabatt ist nicht kumulierbar 

mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Vergünstigungen.	
Vinoteca La Sosta, Stans	 5%
Restaurant Portofino, Luzern	 10%
Benedict-Schule, Luzern
Weiterbildungen	 5%	
Sprachkurse	 10%
Burger King, Bahnhof Luzern	 20%
Interbike Sport Shop, Buchrain	 20%
Buholzer Fischer Weine AG, Buochs (exkl. Spezialpreise)	 15%
PanGas Gas & More Kriens, Horw	 15%
Marti Optik Akustik, Schönbühl Center, Luzern	 10%
ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote	

Gehrig Drogerie und Farben AG, Luzern	 10%
ausgenommen Aktionen	
Auto- und Motorradfahrschule Herbert Koch, Luzern
Verkehrskunde-, Motorrad- und WAB-Kurse	 10%
1. Autofahrstunde	 gratis
Ballet-Shop MAR AG, 8001 Zürich	 10%
Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer, 
Vreni und Bobby’s Wy und Reisestübli, Buochs	 3%*

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei Buh-
olzer Fischer Weine AG im Wert von bis zu 3% des Buchungsbetrages!
** Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung zugunsten der Juniorenabtei-
lung. Bitte vor dem Bezahlen erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96). 

Der SCOG bedankt sich ganz herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber 
für das grosszügige Entgegenkommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.

Vor 10 Jahren: An den Eröffnungstagen der neuen Swissporarena im August 

2011 spielte der SCOG ein Freundschaftsspiel gegen den Nachbarn FC Kickers. 

OG gewann mit 2:1.

«Weisch no?»

Du hast auch solche Schnappschüsse in deinem Archiv, welche du dem «Hopp OG» 
nicht vorenthalten möchtest? Wir freuen uns, wenn du diese mit kurzem Beschrieb an 
Michi Meier (mimeier@gmx.ch) zusendest.

Oben (v.l.n.r.): Michael Haussener, Nini Marinaro, Yves Halter, Omar Essakhi, Philippe 

Chavanne, Martin Helfenstein, Raphael Kappeler, Silvio Coray, Michael Meier, Nicola 

Schardt, Lars Schardt, Marco Häfliger

Unten (v.l.n.r.): Ueli Scherer, Marc Bussmann, Pascal Bucheli, Manuel Haussener, 

Martin Zaugg, Sven Leder, Raphael Weltert, André Johann, Christoph Günther, Almir 

Maksuti, Reto Albisser

Foto: Ruedi Zaugg
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www.wilden-mann.ch | T +41 41 210 16 66

1/2 quer

UNSERE 
ENERGIE  
FÜR 
FUSSBALL.

Adressänderungen !
Leider erhalten wir immer wieder diverse Postversände zurück, weil Vereinsmitglieder 
Adressänderungen bei Umzug etc. nicht melden. Für den Verein ist dies auch immer wie-
der mit Kosten und Aufwand verbunden. Daher bitten wir alle Vereinsmitglieder, Ände-
rungen von persönlichen Kontaktdaten aktiv an info@scog.ch zu melden. Besten Dank.

Agenda 2021 *

SCOG Eventwoche

9. August - 13. August 2021

SCOG Mitgliederversammlung

Mittwoch, 15. September 2021

* Änderungen aus bekannten Gründen vorbehalten.
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AUCH SIEGER
BRAUCHEN EINE

PAUSE!
BURGER KING®

BAHNHOF LUZERN
direkt beim Gleis 3

STILVOLLE UNTERHALTUNG – ALLES UNTER EINEM DACH!
Grand Jeu Casino – Jackpot Casino – Casineum / The Club – Cocktail Bar
Restaurant Olivo – Seecafe – Bankette / Kongresse – Parking

Täglich geöffnet, Mindestalter 18 Jahre, Zutrittskontrolle (Pass, europ. ID, Führerschein)

Mehr Infos auf

www.grandcasinoluzern.ch
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suisseplan Ingenieure AG www.suisseplan.ch
Aarau  Luzern  Wohlen  Zürich luzern@suisseplan.ch

Wir lieben nicht nur den gepflegten Fussballrasen, sondern auch 
farbige Wiesen, prächtige Blumenmeere, naturnahe Gartenoasen und 
attraktive Freiräume.

Ihr kompetenter Berater und Planer in den Bereichen Frei-
raumgestaltung, Aufwertung öffentlicher Grünflächen und 
privater Gärten.

suisseplan Ingenieure AG raum + landschaft
Theaterstrasse 15
6003 Luzern
058 310 57 80

Geni Widrig, dipl. Ing. FH in Landschaftsarchitektur


